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Im Auge des Sturms

Die Zweite vor grosser Aufgabe

Die Fünf Fragezeichen
Manh Nghiem

Was macht die Möwe
Ausgezeichnete Helfer
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Hallo, moin moin und herzlich 
willkommen zur zweiten Runde 

des Floorball Deutschland 
Pokals. Heute begrüßt 
euch nicht wie sonst 

unsere Zweitligamannschaft, 
sondern die Damen und Herren der 
Regionalligamannschaft. Diese trifft 
auf die TSG Füchse Quedlingburg aus 
der 2 FBL Ost. 
Aber der Reihe nach. Während die 
Erste in Runde eins auswärts an den 
Saalebiber Halle scheiterte, konnte sich 
die Regionalligavertretung der Storms 
gegen die ATS Buntentor Knights 
zuhause mit 5:2 durchsetzen. 
Danach starteten die Schützlinge von 
Trainer Gebhardt und Co-Trainer Sell 
in die Ligaphase. Mit viel Enthusiasmus 
ging es zum ersten Spieltag nach 
Schwarzenbek, wo  es gegen die SG 
Schwarzenbek/Glinde um die ersten 
Punkte der Saison ging. In einem 
engen Spiel konnten die Storms in der 
Offensive nicht richtig zünden und 
verloren am Ende verdient mit 5:2. 
Bereits eine Woche später ging es dann 
beim Spieltag in Gettorf gegen den TSC 
Wellingsbüttel. Es sollten die ersten 
Punkte aufs Konto der Storms, doch 
wieder stotterte die Offensive erheblich. 
Dazu gesellten sich individuelle Fehler 
im Spielaufbau, so dass die Gäste aus 
Hamburg nach zwei Dritteln mit 5:0 
führten. Erst im letzten Drittel zündete 
dann endlich die Stormsoffensive und 
verkürzte bis zur 13. Minute auf 5:4. 
Doch der Sturmlauf kam zu spät und 

die Wellingsbütteler holten mit 8:4 am 
Ende die Punkte. 
Die Erfolge in der Liga lassen also auf 
sich warten, doch Liga wird heute ja 
auch nicht gespielt. Denn es ist Pokal.
Mit den TSG Füchsen Quedlingburg ist 
der Favorit  der heutigen Partie schnell 
ausgemacht. Die Füchse marschierten 
in der letzten Saison leichtfüßig durch 
die RL-Ost und stiegen in die 2. FBL 
Ost auf. Mit 14 Siegen aus 14 Spielen 
und einer Tordifferenz von sage und 
schreibe 132 überzeugten die Jungs aus 
dem Harz auf ganzer Linie. In dieser 
Saison wollen die Quedlingburger in der 
zweiten Liga an die vergangene Saison 
anknüpfen. 
In zwei gespielten Spielen stehen 
die Harzer mit zwei Siegen auf dem 
zweiten Platz der Staffel Ost. Und 
das nicht zufällig. Ein breiter Kader 
und jede Menge Erfahrung macht das 
Team um Spielertrainer Gary Blume 
aus. Klangvollster Name ist der von 
Ex-Nationalspieler Ramon Ibold. 
Außerdem sind mit Bastian Einecke 
und Tom Fiedler zwei ehemalige 
Bundesliga- und U19-Nationalspieler 
mit von der Partie und auch Blume selbst 
ist als ehemaliger Auswahltorhüter, 
Bundesliga-Spieler und Trainer mit 
jeder Menge Erfahrung gespickt. Ob 
der ehemalige Wernigeroder jedoch die 
besten Erinnerungen an die Tallinnhalle 
hat, ist jedoch fraglich. Während Blume 
und Ibold 2015, ebenfalls im Pokal, mit 
den Red Devils Wernigerode 9:3 gegen 
den Kieler Floorball Klub gewinnnen 
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konnten, machte Blume zu Beginn 
seiner Karriere eine bittere Erfahrung 
in Kiel.
Im Playoff-Halbfinale ging es 2008 
gegen den TSV Neuwittenbek. Im 
Hinspiel hatten die Red Devils mit 
7:2 klar die Nase vorn und kamen für 
Spiel zwei der Best-of-three-Serie 
siegessicher nach Kiel. Das erste Spiel 
ging jedoch verloren und auch das 
entscheidende dritte Spiel gewannen 
die Männer vom Kanal und schickten 
die Red Devils zurück in den Harz. Mit 
Gary Blume, Fabian Sell und Daniel 
Kunze sind immerhin drei Aktive von 
damals mit dabei und vielleicht hilft 
der Geist von damals den Storms heute 
das unmögliche zu schaffen und den 
Füchsen aus Quedlingburg ein Bein zu 

stellen.
Wir freuen uns auf alle Fälle auf 
ein spannendes Spiel und 
wünschen euch viel Spaß 
beim Zuschauen, ob im 
Livestream oder in der Halle. Den 
Stream findet ihr wieder unter baltic-
storms.twitch.tv. (dk)

Rise As One!
 
Fotos: Lisa Marie Schröder, Floorball 
Salzwedel, Christine Ohm (www.
christineohm-fotografie.de), Elke 
Scholz, Fabian Mieloch, Julian Bünger, 
TV Eiche Horn Bremen und Fabian 
Scholz (www.100finger-fotografie.de)

Pl. Mannschaft Sp. S U N SDS SDN Tore Diff. Pkt.

1 Gettorfer TV 2 2 0 0 0 0 31 : 1 30 6

2 TSC Wellingsbüttel 2 1 0 0 1 0 16 : 11 5 5

3 SG Schwarzenbek / Glinde 2 1 0 0 1 0 10 : 6 4 5

4 ETV Piranhhas II 2 1 0 0 0 1 22 : 9 13 4

5 SG Bordesholm / Preetz 2 1 0 1 0 0 7 : 19 -12 3

6 BW96 Schenefeld II 2 0 0 1 0 1 7 : 21 -14 1

7 Baltic Storms II 2 0 0 2 0 0 6 : 13 -7 0

8 SC Itzehoe 2 0 0 2 0 0 2 : 21 -19 0

tAbelle rl-Nord
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In der heutigen 
Episode der fünf 

Fragezeichen begrüßen wir 
Manh Nghiem. Der flinke Fügel 
ist aus Salzwedel zu den Storms 
gewechselt. Moin Manh und 
herzlich willkommen in Kiel. 
Bevor  wir zum ausführlichen 
Interview kommen, starten 
wir zum Einstieg mit fünf 
kurzen Fragen.

Gaspedal oder Bremse?
Gaspedal

Bar oder Disco?
Bar

Nudeln oder Pizza?
Pizza

Katze oder Hund?
Team Hund

Stadt oder Dorf?
Stadt

Du bist aus Salzwedel 
nach Kiel gekommen und 
hast dich schnell im Team 
zurechtgefunden. Wie kam es 
zu deinem Wechsel und wie 
ergeht es die hier an der Förde?

Life is good! Ich bin aus beruflichen 
Gründen nach Kiel gekommen, 
wobei auch Floorball eine kleine 
Rolle bei der Stadtwahl gespielt 
hat. Das Team hat mich super 
aufgenommen und ich fühle mich 
pudelwohl.
 
Bei den Grizzlys Salzwedel seid 
ihr in der Verbandsliga Ost 
angetreten. Wie siehst du den 
Unterschied zur RL-Nord? Im 
Allgemeinen ist der Osten in 
der Breite ja deutlich besser 
einzustufen. 

Hier im Norden hat man deutlich 
kürzere Anfahrten zu den 
Spieltagen, was mich persönlich 
sehr freut. (Mehr kann ich aktuell 

Manh Nghiem
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gar nicht sagen)

In der letzten Pokalrunde hast 
du mit Salzwedel gegen unsere 
erste Mannschaft gespielt. 
Welche Erinnerungen hast du 
an das Spiel?
 
Wir haben uns auf das Spiel 
gefreut. Das Schöne am Pokal ist, 
auch mal auf neue, unbekannte 
Teams zu treffen. Wir haben 
versucht uns bestmöglich zu 
verkaufen und auch selber ein 
paar Tore zu schießen.

Heute geht es also im Trikot 
der Storms in den Pokal. In der 
ersten Runde konntet ihr euch 
mit 5:2 gegen die Buntentor 
Knights durchsetzen. Was 
erwartet euch heute gegen die 
TSG?

Diesmal müssen wir direkt im 
ersten Drittel wach sein. Uns 
erwartet ein intensives Spiel! Wir 
werden Defensiv hart arbeiten 

und vorne gute Akzente 
setzen. Viele Spieler vom 
TSG kenne ich schon aus 
meiner Jugend.

Du hast die komplette 
Vorbereitung mitgemacht und 
bereits fünf Spiele bestritten.  
Damit hast du schon einen 
guten Eindruck vom Team 
gewinnen können. Was meinst 
du ist für euch diese Saison 
drin?

Die Vorbereitung war klasse! Es 
gibt noch kleine Schrauben, die 
noch gedreht werden müssen. 
Dies Jahr stehen echt viele Spiele 
an, die Hälfte davon werden wir 
mit jeweils 3 Punkten nachhause 
holen!

Vielen Dank für deine Zeit 
und viel Erfolg im heutigen 
Spiel!(dk)
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Nr. Name Position Jahrgang

19 Max Tammen Goalie 2002
91 Moritz Bassen Goalie 1995
95 Joshua Schmidt Goalie 2003
3 Jonathan Hahn Defense 1995
5 Moritz Haupt Defense 1982
8 Hauke Bornholdt Defense 1991

14 Melanie Stöcks Defense 1996
16 Daniel Kunze Defense 1985

17 Jan Ramtuhn Defense 2002

19 Fabian Sell Defense 1989
69 Knud Gripp Defense 1998
9 Ole Brandt Forward 2003
10 Manh Nghiem Forward 1997
11 Kevin Mutschinski Forward 1991
13 Justus Böhm Forward 2004
24 Frederike Strahl Forward 1996
25 Lena Rathje Forward 2001
26 Martin Jackson Kemper Forward 1997
28 Lukas Schäfer Forward 1995
32 Nico Schulz Forward 2002
34 Pascal Riedel Forward 1995
44 Leif Clasen Forward 1987
74 Sean Larson Forward 2001
87 Kevin Deutscher Forward 2003
00 Ole Schneider Forward 2003

Tilmann Gebhardt (Trainer)
Fabian Sell (Co-Trainer)
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Nr. Name Position Jahrgang
1 Tobias Schröder Goalie 1996

43 Robert Henze  Goalie 2000
96 Justin Weißbrot Goalie 2002
3 Marius Mildner  Defense 1996
4 Dominik Compera Defense 2002
8 Markus Bremmel Defense 1994

10 Hannes Gentsch Defense 2000
16 Gary Blume Defense 1992
17 Tim Leopold Defense 2002
33 Moritz Schmidt  Defense 1999
99 Christian Sauer  Defense 1983
3 Bastian Einecke Center 1998
7 Aryan Oswald Center 2001
17 Laurence Kubusch Center 2002
25 Nino Heinrich Center 1999
9 Tom Fiedler Forward 1998
11 Johannes Nowak Forward 1996
12 Ramon Ibold Forward 1991
14 Niklas Morick Forward 1996
22 Jan-Age Einecke Forward 2001
45 Toni Hennberg Forward 1993
48 Maximilian Matthes  Forward 1999
48 Emil Buchmann  Forward 2002

Gary Blume (Trainer)
Dominik Albrecht (Co-Trainer)
Tom Fiedler (Teammanager)

..
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Helfen beim Spieltag – und ich spiele 
dann vielleicht noch nicht einmal 
selbst an dem Tag? Warum nur? So 
oder so ähnlich stellt sich die Frage 
jede Saison tausende Male quer durch 
die Floorball-Republik.
Auch unseren stürmischen Haufen 
hat dieses Thema in den vergangenen 
Spielzeiten immer wieder beschäftigt. 
Denn es kam hin und wieder schon zu 
Engpässen in der Besetzung einzelner 
Posten an unseren Heimspieltagen 
und ohne Helfer geht es nun mal 
nicht. Ob Spielsekretariat, Verkauf, 
Bandendienst oder ein leckerer 
Kuchen alles wird gebraucht und 
macht einen Spieltag doch eigentlich 
erst rund. Und seien wir mal ehrlich, 
was bringt der schönste Sieg, wenn 
die ganzen „Trainer“ auf der Tribüne 
nicht bei einer guten Tasse Kaffee 
und einer heißen Waffel ausgelassen 
fachsimpeln können.
Was also tun, fragten wir uns zu 
Beginn der vergangenen Saison. 
Pflicht und Strafen sind nicht unser, 
also riefen wir die Helfer-Challenge 
ins Leben. Kurzerhand wurden ein 
paar Regeln aufgestellt und dann ging 
es munter auf die Punktejagd. Das sich 
der Wettbewerb gleich in der ersten 
Saison so positiv entwickelt, das war 

tatsächlich nicht abzusehen. Alle 
nötigen Posten wurden besetzt, Eltern 
sammelten kräftig Punkte für ihre Kids 
und es entwickelte sich ein richtiger 
Spitzenkampf. Denn es winkte am 
Ende der Saison eine Belohnung, wie 
sie aussehen sollte – das war uns zu 
Beginn der Challenge tatsächlich noch 
nicht klar. 

Kurz die Fakten: 72 Storms haben 
insgesamt über 5.000 Punkte 
gesammelt. Wenn man 10 Punkte 
mit etwa einer geleisteten Stunde 
gleichsetzt wird klar, wie viele 
Helferstunden für einen reibungslosen 
Spielbetrieb nötig sind und wie 
fleißig unsere Helfer waren. Am 
Ende der Saison sollte es nun an 
die Ehrung der Besten gehen, ein 
Event war schnell ausgemacht: die 
Deutsche Meisterschaft der Damen 
auf dem Kleinfeld sollte im Mai bei uns 
stattfinden. Dann kam diese Pandemie 

Wir Storms haben 
ausgezeichnete 
Helfer!
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und wir wurden unsere Preise nicht 
los… Auch das Sommerfest 

musste abgesagt werden, 
die nächste Möglichkeit 

weg. Als weiterer Termin 
bot sich die Heimspielpremiere 
unserer Bundesligamannschaft an. 
Gesagt, getan, so konnten wir unsere 
Besten am 26. September beim Spiel 
gegen die Hannover Mustangs im 
ansprechenden Rahmen würdigen.
Bei den Erwachsenen verdiente sich 
Nils Jöhnk mit 340 Punkten und einem 
komfortablen Vorsprung den 40 Euro 
Jamasi-Gutschein. Die Jugendlichen 
machten es dagegen spannender. Am 
Ende hatte Lasse Thiesen mit 276 
Punkten gerade einmal 15 Punkte 
Vorsprung vor seinem Bruder Lennart 
und sicherte sich ebenfalls einen 
Jamasi-Gutschein über 40 Euro – 
das riecht nach einer Revanche in der 
laufenden Saison. Bleibt noch die beste 
Mannschaft zu küren, hier hatte unsere 
U15 die Nase vorn. Der Lohn: 200 Euro 

Zuschuss zu einem Teamevent – wir 
fragen lieber nicht was ihr vorhabt – 
aber von unserer Seite schon mal viel 
Spaß. Jetzt haben wir im wahrsten 
Sinne ausgezeichnete Helfer. Doch 
nicht nur die geehrten, sondern alle 
Helfer waren ausgezeichnet – Danke!
So können wir den Bogen zur 
laufenden Saison spannen, unsere 
Helfer-Challenge geht in Runde zwei. 
Sie läuft bereits, wenn auch zunächst 
etwas eingeschränkt. Aus bekannten 
Gründen darf zunächst zum Beispiel 
kein Verkauf stattfinden, aber wer 
weiß jetzt schon, wie sich diese 

Rang Name Pkt.

1 Nils Jöhnk 340

2 Lasse Thiesen 276

3 Silke Dethlefsen 275

4 Lennart Thiesen 261

5 Lene Hagensen 220

6 Stefan Erkelenz 190

7 Thomas Dethlefsen 185

7 Bo Lenne Rahn 185

9 Jonas Kirchhoff 135

10 Tilmann Gebhardt 130

spIelerrANkINg top teN
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Helfer
Helfer-
quote

1 U15 864 17 50,82 12 71%

2 U13 blue 429 10 42,90 9 90%

3 Herren I 975 24 40,63 20 83%

4 U17 623 19 32,79 11 58%

5 Herren KF 607 22 27,59 14 64%

6 U11 blue 266 10 26,60 8 80%

7 Damen KF 338 13 26,00 8 62%

8 Herren II 324 24 13,50 14 58%

9 U13 white 105 13 8,08 3 23%

10 U11 white 7 9 0,78 2 22%

teAmrANkINg

Spielzeit entwickeln wird. Die Regeln 
bleiben auf jeden Fall die gleichen – 
nachzulesen im #vereinsheim und 
#helfer_channel auf Slack. Auch wenn 
es diese Saison vermutlich nicht so 
viele Möglichkeiten gibt, sich Punkte 
zu verdienen, so hoffen wir doch, dass 
ihr mit dem gleichen Spaß & Eifer ans 
Werk geht wie in der vergangenen 
Saison. Auch im kommenden Jahr 
winken wieder Preise.

Und, eigentlich macht helfen 
ja auch Spaß, denn man 
trifft mal andere Gesichter 
und nicht nur die gleichen 
„Nasen“ aus dem eigenem 
Team. Also los geht’s! (td)



24.10.2020  11:00     Schenefeld
Damen RL-Nord BW96 Schenefeld vs. Förde Deerns

24.10.2020  14:00     Hamburg*
U17 RL-Nord  SG Wellingsbüttel/Wyk vs. Baltic Storms

24.10.2020  18:00     Gettorf*
2. FBL    Baltic Storms vs. Dümptener Füchse

25.10.2020  10:00     Bordesholm*
RL-Nord  ETV PiranHHas II vs. Baltic Storms II

25.10.2020  13:45     Hamburg*
U15 GF RL-Nord TSC Wellingsbüttel vs. Baltic Storms

31.10.2020  17:45     Gettorf*
U15 GF RL-Nord Baltic Storms vs. ETV PiranHHas
 
*keine Zuschauer erlaubt

Weitere Infos findest Du auf www.baltic-storms.de 
balticstorms

Kälte – Klima GmbH


